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bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

Fr: 14 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 14 Uhr

oder zu Deinem Wunschtermin 
nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
Kaiserstr. 83
66386 St. Ingbert
06894 - 9555777

Deine neue Decke
mit individuellem Lichtkonzept

Gross 
Karriere
machen.

Jetzt bewerben
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Werde Azubi  
am Bau!

Wir freuen uns auf deine Initiativbewerbung 
über unsere Karriereseite:

www.gross-karriere-machen.de

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

  Wir orten, trocknen und sanieren!
Klarenthaler Straße 2, 66333 Völklingen

info@h2o-gmbh.net   Tel: (06898) 29 77 22  www.h2o-gmbh.net
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 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

Anzeige

Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Tierärzte www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 27.05.2023:
• Markt-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
 Rickertstraße 42, Telefon 06894 4405
Sonntag, 28.05.2023:
• Saar Apotheke im Kaufland, 66386 Sankt Ingbert,
 Grubenweg 7, Telefon 06894 9900685
Montag, 29.05.2023:
• Ingobertus-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert,
 Poststraße 26, Telefon 06894 92680
Samstag, 03.06.2023:
• Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel,
 Bliesgaustr. 21a, Telefon 06842 51430
Sonntag, 04.06.2023:
• Florian-Apotheke, 66386 Oberwürzbach,
 Hauptstr. 119, Telefon 06894 966322

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 15.00-18.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Do. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Do. 9-12 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Haushaltsauflösungen  
Fa. Moses, Tel.: +49 68 94 38 63 02
www.haushaltsaufloesung-saar.de

Türöffnungen
nach Möglichkeit 
zerstörungsfrei. Tel.: 06894/2855

NEU!
Unser 

Schlüsseldienst

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vor-
wahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.  

Dezember von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden 
Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚
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AktuellesA

„Gemeinsam sind wir Ochsenstark“ 
Großes Ochsengrillen der Vereine in  
St. Ingbert am 10. und 11. Juni
Die Gehnbachfreunde e.V., der Turnverein St. Ingbert 1881 e.V. so-
wie der Schützenverein St. Ingbert 1897 e.V. planen in diesem Jahr 
mit Unterstützung der Stadt St. Ingbert eine ganz besondere Ver-
anstaltung.
Unter dem Motto „Gemeinsam sind wir Ochsenstark“ wollen 
die Vereine mit gutem Beispiel voran gehen und die Kräfte der 
drei bekannten Vereine bündeln. Das gemeinsame Ziel: Ein 
außergewöhnliches Fest für die Bevölkerung. Zudem wollen 
sie für die Vereinsangebot und die Sportarten werben.

Von Samstag, 10.06. bis Sonntag, 11.06. werden auf dem Ge-
lände des Schützenvereins (Weststraße 1, 66386 St. Ingbert) 
insgesamt 2 Ochsen gegrillt. Um die Grillaktion herum findet 
ein ein großes Bürgerfest statt. Weitere Speisen runden das 
Essensangebot ab. 
Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und Sport hat für dieses 
Leuchtturmprojekt die Schirmherrschaft übernommen.
Der Bon-Vorverkauf für die Ochsenportionen findet bei den teil-
nehmenden Vereinen statt. (Nur begrenzte Anzahl und solange 
Vorrat reicht!)
Geplanter Programmablauf Ochsengrillen
Samstag, 10.06.
15:00 Uhr: Beginn mit Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr: Ansprache/Grußworte Ehrengäste
18:00 Uhr:  Anschnitt des 1. Ochsen durch den Schirmherrn Minister 

Reinhold Jost
19:00 Uhr: Live-Musik „FIVE FOR YOU“
Sonntag, 11.06.
10:30 Uhr: Frühschoppen mit Live-Musik der „Werzbachkrainer“
12:00 Uhr: Mittagessen u.a. mit 2. Ochsen
15:00 Uhr: Kaffee und Kuchen

Die Vereine freuen sich auf zahlreiche Besucher und ein ochsen-
starke Veranstaltung!
Weitere Infos unter: https://t1p.de/f01lq

Baustellen und Verkehrsbehinderungen
Wegen Umbau des ehemaligen Woolworth-Gebäudes kommt es in 
der Kaiserstraße vor dem Anwesen 23 bis voraussichtlich Ende des 
Jahres zu Behinderungen. Der Verkehr wird über die dortige Park-
bucht umgeleitet. Der Radweg vor dem Gebäude in der Kaiserstra-
ße muss für die Zeit der Baumaßnahme aufgehoben werden. Eben-
falls ist der Verbindungsweg für Fußgänger von der Kaiserstraße zum 
Rendezvous-Platz gesperrt. Eine Umgehung für die Fußgänger wird 
ausgeschildert.
Die bereits bestehende Baustelle mit Ampelregelung in der Gehn-
bachstraße, vom Abzweig Amselweg bis Abzweig Gehnbachstraße, 
verlängert sich bis Freitag, 09. Juni 2023.
Wegen einer Kanalreparatur muss die Blieskasteler Straße, Höhe  
Anwesen 27 (unterer Teil) bis Mittwoch, 31. Mai 2023, voll gesperrt 
werden. Für die Anwohner oberhalb des Baufeldes werden Anwoh-
nerparkplätze im Bereich "Im Sumpe" bereitgestellt.
Im Zuge der bereits bestehenden Baustelle Am Nassauer Graben/Am 
Kaisereck muss der komplette Baustellenbereich wegen Fräs- und  
Asphaltarbeiten ab Montag, 22. Mai 2023, bis Freitag, 26. Mai 2023, 
voll gesperrt werden. Nach derzeitiger Planung entfällt der ÖPNV-
Betrieb am Dienstag, 23. Mai 2023, im gesamten Bereich Gehnbach-
straße.
Das Dorffest in Oberwürzbach findet am 15. und 16. Juli 2023 statt. 
Die Hauptstraße in Oberwürzbach wird ab Freitag, 14.07.2023, 18 Uhr, 
bis Montag, 17.07.2023, 13 Uhr, voll gesperrt. Der Durchgangsverkehr 
wird über die Friedhofstraße umgeleitet.

Marketingkampagne „I ♥ IGB“ gestartet
Viele Gäste und Besucher in St. Ingbert haben sie schon gesehen: 
Postkarten und Bierdeckel mit dem Aufdruck „I ♥ IGB“.
In den St. Ingbertern Restaurants und Kneipen sind diese Blickfänger 
seit ein paar Wochen zu finden. Stifte, Flaschenöffner und Taschen 
mit Herz-Logo ergänzen das Sortiment.
Die Werbeartikel stammen aus der neuen Marketingkampagne der 
Stadt St. Ingbert.
„Wir wollen mit dieser Kampagne die Verbundenheit der St. Ingberter 
zu Ihrer Heimatstadt zum Ausdruck bringen. Zudem wollen wir mit 
der Postkarte den Fokus von außerhalb auf unsere Stadt lenken“, so 
Florian Jung, der verantwortliche Leiter der Stabsstelle Kommunika-
tion in der St. Ingberter Stadtverwaltung.
Die Kampagne entwickelten die Verantwortlichen innerhalb kürzes-
ter Zeit. Im Rahmen des Bundesförderprogramms „Zukunftsfähige 
Innenstädte & Zentren“ fördert das Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen die Werbeaktion. Die Kampagne 
wird fortlaufend weiterentwickelt und angepasst. Auf dem Bierdeckel 
befindet sich ein Hinweis auf den nächsten Werbeschritt.

Die neuen Artikel der St. Ingberter Marketingkampagne „I ♥ IGB“
Bild: G. Faragone

Sportplakette des Saarlandes 2023 - Verdiente 
Persönlichkeiten melden
Auch in diesem Jahr ehrt das Ministerium für Inneres, Bauen und 
Sport landesweit Persönlichkeiten, die sich in ehrenamtlicher Arbeit 
in besonderem Maße um den organisierten Sport auf Verbands-, 
Kreis- bzw. Bezirksliga sowie auf Vereinsebene verdient gemacht  
haben, durch die Verleihung der Sportplakette des Saarlandes.
Diese Auszeichnung wird jährlich an höchstens zehn Personen ver-
liehen. Die Stadtverwaltung St. Ingbert bittet um Vorschläge und  
Benennung von Personen, die für eine solche Ehrung in Frage kom-
men. Die Vorschläge sind mit ausführlicher Begründung bis spätes-
tens Freitag, 23. Juni 2023. bei der Stabsstelle "Kommunikation und 
Vereine" schriftlich einzureichen. Dies ist auch möglich per Mail an  
vereine@st-ingbert.de.
Die eingereichten Vorschläge werden von der Stadtverwaltung  
fristgerecht an das zuständige Ministerium weitergeleitet.

Vom Handwerk über Sport bis hin zu Musik 
und Tanz!
Fun Ferien Dengmert bietet wieder ein abwechslungsreiches 
Sommerferienprogramm in St. Ingbert
Die Stadt St. Ingbert hat in Kooperation mit ortsansässigen Vereinen 
und Organisationen ein spannendes und vor allem vielfältiges Som-
merferienprogramm zusammengestellt. Es werden abwechslungs-
reiche Veranstaltungen, Aktionen, Workshops und Projekte geboten.
Wer mal etwas Amerikanisches ausprobieren möchte und gerne 
Sport treibt, ist beim Trainingscamp oder den Probetrainings der Devils 
des TV St. Ingbert e.V. herzlich willkommen. Das Trainingscamp findet 

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 31.05.2023 
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 Der gebürtige Siersburger absolvierte nach der Schule eine Ausbil-
dung als Stahlbauschlosser. Nach einigen Berufsjahren bei der Dillin-
ger Hütte schulte Jost zum Finanzfachwirt um und arbeitete bis 1999 
als Steuersekretär bei der saarländischen Finanzverwaltung. Seit 
1993 ist er Mitglied der SPD, 1999 wurde er in den Landtag gewählt, 
kurzzeitig hatte er ein Bundestagsmandat inne. Seit 2022 ist er Minis-
ter für Inneres, Bauen und Sport. Zuvor bekleidete er die Ämter des 
Umweltministers und des Ministers der Justiz. 
Den Besuch Reinhold Josts im Rathaus von St. Ingbert nutzten der 
Innenminister und der Oberbürgermeister, um die drängenden Pro-
bleme der saarländischen Kommunen vertrauensvoll zu diskutieren.
Foto: Giusi Faragone

Der Mai ist gekommen …
… und mit ihm der Maibaum vor 
der Alten Kirche in St. Ingbert. Tra-
ditionell zum 1. Mai aufgestellt, 
symbolisiert er Gedeihen und 
Wachstum, Glück und Segen. Die 
kleinen Tafeln an den Querbalken 
vertreten üblicherweise Hand-
werk und Gewerbe des Ortes, 
auch Kirchen, Rathaus und Schu-
len können vertreten sein. Als 
Symbol des aufkommenden 
Frühlings lädt der vorchristliche 
Brauch des Maibaumstellens zum 
Tanzen und Feiern ein.
Was genau steckt hinter dem 
St. Ingberter Maibaum?
Geschmückt mit Kranz und Bän-
dern ist der bunte Baum auch in 
diesem Jahr wieder weithin durch 
die Fußgängerzone in St. Ingbert 
sichtbar. Der Kranz an der Spitze 
des Maibaums hat einen Durch-
messer von 2,50 Metern und ist 

mit acht jeweils 1,50 Meter langen Bändern geschmückt – vier in 
den blau-weißen Farben der bayerischen Zeit, vier weitere in Rot und 
Schwarz, den heutigen Farben der Stadt. Die 14 Wappenschilder an 
den Querbalken stellen die Zünfte dar, darunter sind direkt am Baum-
stamm das Wappen von St. Ingbert und ein Schild mit den Wappen 
der Partnerstädte Radebeul und Rhodt unter Rietburg angebracht.
Damit der 18 Meter hohe Maibaum seinen angestammten Platz 
pünktlich zum 1. Mai beziehen konnte, mussten viele fleißige Hände 
emsig arbeiten: Wie in jedem Jahr wurden Stamm und Schilder 
sorgfältig gereinigt. Zudem wurde der Stamm mit einer doppelten  
Lasur und der Fuß zweimal mit einer Spezialfarbe gestrichen, um 
Wind und Wetter sowie Staunässe trotzen zu können. Das frische 
Grün des Kranzes ist einer 40 Meter langen Grasgirlande zu verdan-
ken, die mit 10 Meter Bindedraht und 100 großen Kranznadeln be-
festigt wurde. Darüber hinaus wurde der Baum einer Sicherheits-

vom 19. bis 20. August 2023 statt, das Probetraining endet mit einem 
großen Spiel am Ende des Tages am 22. August.
Wenn es jemand etwas ruhiger und gemütlicher mag, kann er bei-
spielsweise am Lieder- und Geschichtenabend der DPSG-Rohrbach-
Saar teilnehmen. Den Abend gemeinsam bei einem Lagerfeuer und 
Stockbrot verbringen, musizieren, Geschichten lauschen und dabei 
den Sommerabend genießen. Hierzu sind auch die Eltern herzlichst 
eingeladen. Die Aktion findet am 22. Juli 2023 um 18 Uhr statt und en-
det voraussichtlich gegen 22 Uhr. Wem das zu entspannt ist, der kann 
sich gerne auch die anderen Angebote des DPSG-Rohrbach-Saar an-
schauen, da ist für jeden etwas dabei.
Für die Handwerker-Kids ist dieses Jahr natürlich auch wieder einiges 
dabei: vom Bau einer Straßenlaterne über das schwebende Tischlein 
bis hin zu einem blinkenden Feuerwehrauto aus Holz und Elektro-
nik bietet die offene Jugendwerkstatt St. Ingbert der Initiative Alte 
Schmelz e.V. ein vielseitiges Programm. 

Dieser kleine Einblick in das diesjährige Programm von Fun Ferien 
Dengmert lässt erahnen, dass die Kinder und Jugendlichen auch 
zu Hause einiges erleben und ausprobieren können! Die Angebote  
reichen von Fußball, Pfadfindertechniken, Musik, Tanz, Basteln bis hin 
zur Fahrradtour und noch vieles mehr.
Mit Sicherheit ist hier für jedes Kind was Passendes dabei!
Alle weiteren Infos unter www.st-ingbert.feripro.de
Es gibt noch freie Plätze ... Anmeldungen sind ab sofort möglich!
Foto: Marc Jahan

Innenminister Reinhold Jost trägt sich  
ins Goldene Buch von St. Ingbert ein

„Ich freue mich, dass du unsere Nöte als Kommune verstehst, wir eine 
gemeinsame Sprache sprechen und lösungsorientiert zusammenar-
beiten“, bedankte sich Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer bei Reinhold 
Jost, Minister für Inneres, Bauen und Sport im Saarland, für die lang-
jährige und gute Zusammenarbeit. Der Innenminister trug sich bei 
seinem Besuch in das Goldene Buch der Stadt St. Ingbert ein.

Professionelle 24 Std. BetreuungProfessionelle 24 Std. Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte, faire Preise 
keine Vorauszahlung.  Nur seriöse Anrufe. Seniorenhilfe Saar 

Tel. 01 75 - 6 68 07 24 oder  01 57 - 52 95 00 26
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prüfung durch Dipl.-Bauingenieur Frank Lenhart unterzogen – einer 
sogenannten Klopfprobe. Insgesamt 20 Stunden ehrenamtlicher Ar-
beit unter der Organisation und Mitarbeit von Ortsvorsteherin Irene 
Kaiser, Mitglieder der CDU und der Frauenunion stecken in der Vor- 
und Aufbereitung des Maibaums. Auch der städtische Baubetriebs-
hof und Mitarbeiter der Gärtnerei unterstützten die Aktion tatkräftig.
Über Winter lagerte der Baum in einer Halle der Firma Verpackungen 
Nothof, das Unternehmen unterstützte auch das Auf- und Abladen 
"des Riesen" für den Transport. Die Firma Holzbau Kempf übernahm 
Transport sowie den Aufbau. Sie wird auch den Abbau durchführen. 
Begleitet und gesichert wurde die jährliche Reise durch die Mitarbei-
ter des Bauhofes, die Verkehrsabteilung und die Polizei.
„Ich bedanke mich im Namen der Stadt und ihrer Bürger bei allen Hel-
fern für ihr Engagement. Es ist großartig, dass wir die Maibaum-Tradi-
tion in St. Ingbert pflegen können. Das zeigt, dass wir uns mit unse-
rer Stadt, ihren Handwerkern und Gewerken, unseren Partnerstädten 
identifizieren und sie wertschätzen“, betonte Oberbürgermeister  
Dr. Ulli Meyer.
Unterstützer für das nächste Jahr gesucht
Nun steht er da, unser Maibaum, bunt, prächtig und fröhlich, ganz 
wie der Frühling. Irgendwann wird er wieder in sein Winterquartier 
zurückkehren, und der Reigen von Vorbereitung, Transport und Auf-
stellung wird im nächsten Jahr von vorn beginnen. „Damit unser 
Baum auch im nächsten Jahr noch farbenfroh und hübsch aussieht, 
müssten Schilder und Halterungen ausgebessert werden, sie brau-
chen neue Farben und Lackierungen. Dafür suchen wir noch freundli-
che Helfer und Sponsoren, die bereit wären, diese Aufgaben zu über-
nehmen“, bittet Ortsvorsteherin Irene Kaiser.
Foto: Maria Müller-Lang

Unkomplizierte Beratung zu wichtigem Thema 
„Die Vorsorgeverfügung"
„Des Menschen Wille ist sein Königreich“, so bringt Mike White, Leiter 
des Geschäftsbereiches Familie, Soziales und Integration, das Thema 
Vorsorgeverfügung auf den Punkt. Es kann jeden Menschen jeden 
Alters treffen: Ein schwerer Unfall oder ein Schlaganfall können von 
einer Sekunde auf die andere alles ändern. Im Alter kommen schlei-
chende Veränderungen hinzu, die ebenfalls dazu führen können, 
dass man nicht mehr selbst entscheiden kann, wie die medizinische 
Versorgung, die Betreuung, die Unterkunft und vieles mehr erfolgen 
soll. „Beim DRK-Rettungsdienst gehören solche Entscheidungen zum 
Tagesgeschäft. Aber im Rettungswagen ist es meist zu spät, sich dar-
über Gedanken zu machen“, berichtet Frederik Klein, Geschäftsführer 
des DRK-Kreisverbandes St. Ingbert e.V.
Das Thema Vorsorgeverfügung, Patientenvollmacht und Betreuungs-
verfügung geht also jeden etwas an. Und jeder, ob 18 oder 98, sollte 
sich Gedanken dazu machen und seinen Willen festhalten. Aber was 
ist eigentlich der Unterschied zwischen diesen Begriffen? Welche  
Folgen hat eine Verfügung oder Vollmacht? Was genau kann ich fest-
legen? Und was kann ich selbst bestimmen, wenn es um meinen Tod 
geht?
Zu diesem Thema bieten der DRK-Kreisverband St. Ingbert und die 
Stadt St. Ingbert nun kompetente Beratung an. Künftig lädt Annelie 
Faber-Wegener, Leiterin DRK-Betreuungsverein, im ehemaligen Karls-
bergsaal in der Kohlenstraße zu Beratungsgesprächen ein. In diesem 
geschützten Raum, der stadtnah gelegen und gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar ist, gute Parkmöglichkeiten bietet und zu-
dem barrierefrei ist, kann sich jeder St. Ingberter Bürger kompetent 
und sensibel zu diesem Thema beraten lassen. Zusätzlich bietet Frau 
Faber-Wegener Beratung zu allen Angeboten des DRK an, wie z. B. 
den Hausnotruf, Essen auf Rädern u.v.m. Dazu zählen auch Informa-
tionen zur „Notfalldose“: In dieser roten Dose können alle medizini-
schen Informationen über eine Person hinterlegt werden. Wenn der 
Rettungsdienst vor der Tür steht, erkennt er an einem Hinweisschild 
sofort, wo die Dose aufbewahrt wird. Weitere Informationen zur Not-
falldose unter: https://www.kv-st-ingbert.drk.de
Wenn alles geregelt ist, kann man ganz beruhigt sein
„Wir finden gemeinsam heraus, was die Leute sich wünschen. Wir 
leiten sie durch den bürokratischen Wust an Formularen und halten 
den ganz persönlichen Willen der Menschen fest – und das alles kos-
tenlos!“, erklärt sie. „Ich freue mich, dass wir mitten in St. Ingbert nun 
ein solches Angebot haben, das beim Anwalt viel Geld kostet“, freut 

sich Mike White. Testaments- und Finanzberatung ist allerdings vom 
Angebot ausgenommen, damit muss ein Notar beauftragt werden. 
Aber hierzu gibt es Tipps bei der Beratungsstelle. Die Termine wer-
den vorab telefonisch oder per E-Mail vereinbart, damit jeder, egal 
ob Rentner, Student oder Berufstätiger, seinen Wunschtermin (auch 
in den frühen Abendstunden) erhält – ganz flexibel, individuell und 
niederschwellig.
Die ehrenamtliche Beigeordnete für Soziales und Integration, Chris-
tina Wieth, spricht aus eigener Erfahrung: „Ich betreue gerade eine 
Frau, die ins Heim muss und keine Familie hat. Sie hat nichts vorab 
geregelt und kann ihre Wünsche nicht mehr äußern. Das ist für mich 
als Betreuerin extrem schwierig“, erzählt sie. Das bestätigt auch Hans 
Bur, Vorsitzender des Seniorenbeirats: „Vielen Senioren ist nicht klar, 
dass sie ihren Willen schriftlich niederlegen müssen, damit er rechts-
gültig ist“, betonte er abschließend.
Beratungsstelle DRK, Kohlenstr. 13, 66386 St. Ingbert
Terminvereinbarung: Tel.: 06894/100 214
https://www.kv-st-ingbert.drk.de/

(v.l.n.r.) Frederik Klein, Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes St. Ing-
bert e.V., Annelie Faber-Wegener, Leiterin DRK-Betreuungsverein, Chris-
tina Wieth, Beauftragte für Soziales und Integration, Hussam Kourdi, 
Mitarbeiter GB Familie, Soziales und Integration, Geschäftsbereichsleiter 
Mike White und Hans Bur, Vorsitzender Seniorenbeirat, stellten die Ange-
bote der künftigen Beratungsstelle für Vorsorgeverfügungen vor.
Foto: Giusi Faragone

Kein Wärmepumpenzwang: Offener Brief  
von OB Meyer an Bundesminister Habeck
Der St. Ingberter Oberbürgermeister Ulli Meyer wendet sich in 
einem offenen Brief an Wirtschafts- und Klimaschutzminister Ha-
beck in Berlin. 
Oberbürgermeister Ulli Meyer verweist auf die Praxis und Gespräche 
mit den Bürgern vor Ort. So gibt es gerade im Saarland eine hohe 
Eigenheimquote. Der geplante Wärmepumpenzwang schürt Ängste 
bei den Saarländern. Die wichtigsten Fragen, die sich die Eigentümer 
aktuell stellen, sind: Kann ich weiterhin in meinem Haus wohnen? Wie 
lange kann ich mir das Wohnen in den eigenen vier Wänden leisten?
Hinzu kommt, dass Handwerksbetriebe diesen Austausch nicht in 
einer überschaubaren Zeit durchführen können - da Geräte nicht 
lieferbar sind oder Handwerker fehlen.  Zudem kommt: Gerade die 
Altbauten sind oft baulich nicht für den Austausch nutzbar, weitere 
umfassende Sanierungsmaßnahmen sind erforderlich – dies kann 
sich nicht jeder leisten und dies ist je nach Gebäude auch baulich 
nicht möglich.
Die erforderlichen umfangreichen Renovierungsmaßnahmen führen 
dazu, dass Wohnraum in dieser schwierigen Zeit nicht mehr zur Ver-
fügung steht – der Wohnraum wird weiterhin verknappt. Wir brau-
chen jedoch gerade jetzt jeglichen verfügbaren Wohnraum, so der 
Oberbürgermeister.
Oberbürgermeister Ulli Meyer appelliert an Minister Habeck im Inte-
resse der Bürger, von diesem Umtauschzwang Abstand zu nehmen.

Tag der Städtebauförderung in St. Ingbert
Städtebauförderung ist ein Gemeinschaftsprogramm von Bund, 
Land und Kommunen, das die Revitalisierung von Kulturdenkmälern, 
die Nutzung von Industriebrachen und die Vermeidung von städte-
baulichen Missständen fördert. In St. Ingbert wurden aus diesem Pro-
gramm in den letzten Jahren bereits die Fußgängerzone saniert, der 
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Spielplatz in der Gustav-Clauss-Anlage modernisiert und die Tisch-
tennishalle abgerissen. Derzeit finanziert die Mittelstadt aus diesem 
Programm die Revitalisierung der Alten Schmelz, die Modernisie-
rung der Gustav-Clauss-Anlage, die städtebauliche Entwicklung im 
Umfeld der Kohlenstraße, den Umbau der Justizvollzugsanstalt (JVA) 
zur Musikschule und den Umbau der Baumwollspinnerei zum neuen 
Rathaus mit Museumstrakt.
„Wir im Quartier“
Am Samstag, 13. Mai, wurden am Tag der Städtebauförderung un-
ter dem Motto „Wir im Quartier“ bundesweit wichtige Projekte vor-
gestellt, die attraktive Quartiere, Stadt- und Ortsteile schaffen und 
lebendige Nachbarschaften fördern. Die Stadt St. Ingbert stellte in 
diesem Rahmen die JVA und Baumwollspinnerei als die zukunftswei-
senden Projekte vor, die die Stadt und das gemeinsame Leben der 
Bürgerinnen und Bürger nachhaltig verändern werden.

Das denkmalgeschützte Gebäude der ehemaligen JVA in der Alten 
Bahnhofstraße, die bis 1987 für den offenen Vollzug genutzt wurde 
und damit für die Bürger nicht zugänglich war, wird derzeit zur städti-
schen Musikschule umgebaut. Zentrumsnah wird hier auf drei Stock-
werken planungsgemäß ab nächstem Jahr der Musikschulunterricht 
für Jung und Alt stattfinden.
Um die 1885 erbaute, 1964 geschlossene und bis 1997 als Sanitär-
depot der Bundeswehr genutzte Geschossfabrik der Baumwollspin-
nerei ranken schon viele Jahre diverse Nutzungskonzepte eines Pri-
vatinvestors, die nie umgesetzt werden konnten. 2022 hat die Stadt 
die Immobilie erworben und ein stimmiges Konzept zur Nutzung 
als Stadtverwaltung und Albert-Weisgerber-Museum vorgelegt, das 
ebenfalls gefördert wird. „Die JVA und die Baumwollspinnerei bilden 
in St. Ingbert einen Kern, der das Quartier Innenstadt aufwertet und 
einzigartig macht“, lobte Cordula Uhlig-Riedinger, Referatsleiterin 
Städtebauförderung im saarländischen Innenministerium, die Sanie-
rungsmaßnahmen. Auch Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen 
und Sport, war am Tag der Städtebauförderung eigens nach St. Ing-
bert gekommen, um die beiden Projekte vor Ort genau kennenzu-
lernen.
St. Ingbert – lebens- und liebenswert
Doch der Aktionstag galt vorrangig nicht dem Besuch von Politikern 
und Entscheidungsträgern, sondern all den Menschen, die die Stadt 
mit Leben füllen. Daher informierten Martin Ruck, Geschäftsbereichs-
leiter Stadtentwicklung, Umwelt und Bauen, und Margret Welsch, 
Projektleiterin Baumwollspinnerei, in Führungen ausführlich über 

den Entwicklungsstand der Baumwollspinnerei.
Die aktuellen Vorentwurfszeichnungen der Architekten Krüger und 
der Freiraumplaner von HDK Dutt und Kist waren ausgestellt. Zur 
besseren Veranschaulichung waren exemplarisch der Grundriss mit  
Bürozonen und der des Museums im Kern des Gebäudes auf dem  
Boden im zweiten Obergeschoss markiert worden.
Dr. Gregor Scherf, Leiter des Landesdenkmalamtes, und Jan Hem-
mann, Architekt und Projektleiter JVA, führten durch die Musikschu-
le. Neben den Fakten gab es auch viele spannende historische Ge-
schichten zu den Gebäuden. Zukünftig wird ein gläserner Aufzug mit 
Treppenaufgang an der linken Seite der ehemaligen JVA als Blickfang 
dienen. Dieser wird in den Abendstunden illuminiert und soll optisch 
als Entrée das "neue Quartier" mit der Fußgängerzone verbinden.
Stadtführungen rundeten den Tag ab
Stadtführer Klaus Friedrich und Vorsitzender des Heimat- und Ver-
kehrsvereins e.V. Konrad Weisgerber rundeten den Tag mit anschauli-
chen Führungen zur Geschichte und Entwicklung der Innenstadt ab. 
„Ich komme aus Dudweiler“, erzählte einer der zahlreichen Besucher, 
„ich mag die lebendige Innenstadt von St. Ingbert einfach sehr und 
möchte sie näher kennenlernen. Außerdem interessiert mich, was 
mit dem großen Industriegebäude an der Bahnlinie geschieht.“ Und 
eine Cellospielerin aus Saarbrücken interessierte sich für die Räume 
der neuen Musikschule: „Ein tolles Gebäude, alt und nachhaltig, aber 
ganz hell und freundlich. Hier werden viele Menschen Freude am  
Musikmachen haben“, lobte sie.

Innenminister Reinhold Jost (Bildmitte) machte sich vor Ort ein Bild von 
der Umbaumaßnahme in der Alten Baumwollspinnerei. Er wurde beglei-
tet von Geschäftsbereichsleiter Martin Ruck, Margret Welsch, Projektlei-
terin Baumwollspinnerei, dem Beigeordneten Markus Schmitt, Gerlinde 
Hepp, Referat Städtebauförderung, Dr. Gregor Scherf, Landesdenkmal-
amt, Cordula Uhlig-Riedinger, Referatsleiterin Städtebauförderung, so-
wie die Referatsmitarbeiterin Heike Welker.
Fotos: Maria Müller-Lang

St. Ingbert entdecken und genießen!
Hoch hinaus und hinter die Kulissen geht es am Pfingstsamstag, 27. 
Mai 2023, bei einem ganz besonderen Stadtrundgang für genuss-
freudige Entdeckerinnen und Entdecker.
Eines der schönsten Stadtbilder des Saarlandes mit einer verblüffen-
den Fülle nah beieinanderliegender Genussadressen und jede Men-
ge „Saarvoir Vivre“ – St. Ingbert hat erstaunlich viel zu bieten. Einen 
Eindruck davon vermittelt der beliebte Stadtspaziergang „St. Ingbert 
entdecken und genießen”. Dieser bietet am Pfingstsamstag, 27. Mai 
2023, erneut Gelegenheit, neben viel Geschichte(n) und prachtvollen 
Fassaden auch den wohl schönsten Wochenmarkt im Biosphärenre-
servat Bliesgau mit seinem ganz eigenen Flair kennenzulernen – und 
dazu engagierte Menschen, die entlang ausgewählter Spezialitäten 
sich und ihre Genussadressen im persönlichen Gespräch vorstellen. 
Die „Entdeckungstour für alle Sinne“ endet auf einem der herausra-
genden Wahrzeichen St. Ingberts: dem auch deutschlandweit einzig-
artigen „Becker-Turm“, von dem aus man einen herrlichen Rundblick 
über die Dächer der Stadt bis weit hinein ins Umland genießen kann. 
Lassen Sie sich überraschen!
Es entsteht ein Kostenbeitrag von 14 € pro Person. Darin enthalten 
sind die moderierte Stadtführung sowie diverse Kostproben und 
Schmankerl bei ausgewählten St. Ingberter Genussadressen ein-
schließlich eines frischen 12-Uhr-Bieres „Herz & Heimat“ in der Glas-
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biermetzgerei. Da die Teilnehmerzahl aus organisatorischen Gründen 
begrenzt ist, wird um verbindliche Anmeldung bis 24. Mai 2023 bei 
Stabsstelle Wirtschaft, Sachgebiet Tourismus, unter der Telefonnum-
mer (0 68 94) 13-7 33 (Montag bis Freitag von 8 – 15 Uhr) oder per 
E-Mail an tourismus@st-ingbert.de  gebeten. Es gilt die Reihenfolge 
der Anmeldungen. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr vor dem St. Ingberter 
Rathaus, Am Markt 12.

Bei schönem Wetter hat man vom Becker-Turm aus einen herrlichen 
Rundumblick über St. Ingbert. Foto: Maria Müller-Lang

St. Ingberter Conte Verlag auf der Buchmesse 
in Leipzig

Andrea Wolf, die Geschäftsführerin des  Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels Landesverband Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland e.V. und 
Verleger Stefan Wirtz auf der Buchmesse in Leipzig Bild: Conte Verlag
Die Leipziger Buchmesse ist, nach der Buchmesse Frankfurt, der 
größte und wichtigste Treffpunkt für die nationale und internationa-
le Buch- und Verlagsbranche und zudem ein buntes Lesefest für alle 
Menschen, die Bücher mögen. Mit dabei war in diesem Jahr nach zwei 
Jahren „Corona-Abstinenz“ auch wieder der St. Ingberter Conte Verlag.
Verleger Stefan Wirtz präsentierte auf dem saarländischen Gemein-
schaftsstand nicht nur ein großes und vielseitiges Angebot, sondern 
hatte auch im Rahmen des Lesefestes „Leipzig liest“ mehrere Lesun-
gen organisiert, darunter die Vorstellung der Bücher  „Vom Ende der 
Bundeskegelbahn“ (Frank P. Meyer) und „Würde, Freiheit, Gleichheit“  
(Susanne und Matthias Strittmatter). Letzteres erklärt das Grundgesetz 
„kinderleicht und sonnenklar“, wurde in Blindenschrift übersetzt und 
ist nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene spannend. Auch 
beim saarländischen Abend, der am Messe-Samstagabend in einem 
Theater stattfand, war der Conte Verlag mit seinem Angebot vertreten.
„Es sind wieder so viele Besucher zur Messe gekommen, Fachbe-
sucher und Leser, das freut mich sehr und ist für kleine, unabhän-
gige Verlage wie Conte unglaublich wichtig“, erklärte Stefan Wirtz.  
Müde, aber zufrieden kam er aus Leipzig zurück und engagierte sich 
sofort im Anschluss beim saarländischen Lesefestival „erlesen“. Ein 
wirklich buchbegeisterter, hoch motivierter Verleger, dem jedes ein-
zelne Buch, das er herstellt, am Herzen liegt. Auch für die St. Ingber-
ter Literatur und Stadtgeschichte setzt sich Stefan Wirtz ein, unter-
stützt er doch unter anderem Layout und Druck der Reihe „ingoberta“  
(Tagebuch der Ruth Schier, St. Ingberter Stadtgeschichten Band I, II 
und (in Kürze) III).

„Ich bin stolz darauf, dass wir in St. Ingbert einen Verlag haben“, freu-
te sich Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer. „Wir haben es dem großen 
Engagement von Stefan Wirtz zu verdanken, dass nicht nur der Conte 
Verlag auch über die Grenzen des Saarlandes hinaus bekannt ist,  
sondern auch St. Ingbert als Verlagsstandort bekannter wird.“
Informationen und Verlagsangebot unter:
Conte Verlag, Am Rech 14, 66386 St. Ingbert, www.conte-verlag.de

Neuer Mischwasserkanal  
für das Regenrückhaltebecken
Ein paar Wochen dauerte die Baustelle gleich nach der Unterführung 
Oststraße am "Lidl-Kreisel". Hier wurde in offener Bauweise ca. 225 m 
Mischwasserkanal neu verlegt und ca. 31 m als geschlossene Sanie-
rung. Im Laufe der Baumaßnahme wurden rund 1.500 Kubikmeter  
Erdaushub bewegt und wieder verfüllt. Außerdem wurden sechs  
Kanalschächte zurückgebaut und durch vier neue Schachtbauten er-
setzt.
"Die Baumaßnahme war nötig geworden um eine sicheres Ablei-
ten des Schmutzwassers aus dem Gewerbegebiet Pottaschwald für 
die nächsten Jahrzehnte zu gewährleisten", erklärte Christian Fettig,  
Leiter des Eigenbetriebes Abwasser bei der Stadt.
Im Zuge der Planung für die Baumaßnahme wurde eine Luftbildaus-
wertung über die Kampfhandlungen des Zweiten Weltkrieges von 
einem Ingenieurbüro durchgeführt. Im Bereich der Bahntrasse, vor 
allem im Bereich der Bahnbrücke, wurden starke Bombardierungen 
der Alliierten festgestellt. Bei den Aushubarbeiten wurde eine baube-
gleitende Kampfmittelbetreuung an mehreren Tagen durchgeführt. 
Die Tiefbaumaßnahmen sind abgeschlossen, Kampfmittel wurden in 
der Bautrasse nicht gefunden.

Agentur für Arbeit Saarland
Selbstvermarktung - Marketing in eigener Sache – Agentur für 
Arbeit Saarland lädt zu Online-Seminar am 24. Mai ein
Am 24. Mai bietet die Agentur für Arbeit Saarland eine Online-Veran-
staltung im Rahmen der Vortragsreihe „Job | Familie | Karriere“ zum 
Thema Selbstvermarktung – Marketing in eigener Sache an. Sie be-
ginnt um 9 Uhr und dauert rund zwei Stunden. Interessierte werden 
gebeten, sich per E-Mail unter saarbruecken.bca@arbeitsagentur.
de anzumelden. Auf diesem Weg erhalten sie die Zugangsdaten zur  
Veranstaltung (Skype for Business).
„Jetzt bin ich dran“ klingt für viele Frauen angeberisch, egoistisch und 
zu dominant. Andere sehen gar keine Notwendigkeit dazu, sich selbst 
zu vermarkten - schon gar nicht, wenn sie einen Job haben und sich 
aktuell nicht in einem Bewerbungsprozess befinden. Doch gerade 
auch nach Jahren im Berufsleben gehört Selbstvermarktung dazu. 
Es geht darum, sichtbar zu sein, die eigenen Fähigkeiten und Talente 
hervorzuheben, Anerkennung und Wertschätzung zu erhalten oder 
den Weg in eine begehrte neue Position zu ebnen. Die Referentin 
Kirsten Krebs gibt in der Veranstaltung Empfehlungen, wie Frauen in 
den besten Jahren der Passivitätsfalle entgehen und ihr Berufsleben 
aktiv gestalten können. Interessierte erhalten Tipps zu erfolgreicher 
Kommunikation, selbstsicherem Auftreten und erfahren, was  
Haltung, Stimme und Kleidung damit zu tun haben.
„Job | Familie | Karriere“ ist eine Vortragsreihe, die sich vorrangig an 
Frauen richtet und aktuelle Themen aus der Arbeitswelt behandelt. 
Interessierte aller Alters- und Berufsgruppen, die erwerbstätig sind 
oder sein möchten, sind zur Teilnahme eingeladen, auch wenn sie 
bisher noch nicht in Kontakt mit der Agentur für Arbeit stehen.
Kontakt und Anmeldung: Dorothee Merziger (Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt), Telefon: 0681 944 2301, E-Mail: 
saarbruecken.bca@arbeitsagentur.de
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Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Berufsbildungszentrum St. Ingbert
Willi-Graf-Schule
Neue Berufsfachschule Ganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 
2023/24 
Das BBZ St. Ingbert startet ab dem Schuljahr 2023/24 mit einer neuen 
Berufsfachschule für die Fachrichtung Ganztagsbetreuung. Mit dem 
ab 2026 eintretenden Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung im 
Grundschulalter wird der Bedarf an Fachkräften im in diesem Bereich 
steigen. Die praxisbezogene neue Berufsfachschule orientiert sich an 
diesem Fachkräftebedarf.
Die Berufsfachschule der Fachrichtung Ganztagsbetreuung 
(GTB) führt in drei Jahren zu einem anerkannten Berufsabschluss 
als staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in Schwerpunkt Ganz-
tagsbetreuung. Bei entsprechenden schulischen Leistungen wird 
gleichzeitig der mittlere Bildungsabschluss (MBA) erworben. 
Die Ausbildung setzt sich aus zwei Jahren Vollzeitschule mit inte-
grierten Praktika und einem Jahr fachpraktischer Ausbildung 
in geeigneten Einrichtungen zusammen. Die schulische Ausbil-
dung wird mit einer schriftlichen Prüfung in den Fächern Berufliche 
Kompetenz I und II und im Fach Deutsch abgeschlossen. Die fach-
praktische Ausbildung endet mit einer mündlichen Prüfung. Diese 
Schulform bietet so eine interessante Alternative für Personen mit 
geringen Fremdsprachenkenntnissen, die dennoch einen mittleren 
Bildungsabschluss erreichen wollen.
Nach erfolgreichem Abschluss sind Tätigkeiten in der Ganztagbe-
treuung möglich. Diese sind in der Regel Freiwillige Ganztagsschulen 
(FGTS), (teil-)gebundene Ganztagsschulen (GGTS) sowie Horte. Zu-
dem bietet der Abschluss gute Bildungsvoraussetzungen für weiter-
führende Bildungsgänge.
Weitere Informationen sind auf der Homepage (www.bbz-igb.de) für 
Sie ereitgestellt. 
Selbstverständlich beraten wir Sie gerne auch persönlich zu unserem 
Angebot. Vereinbaren Sie bitte einen Beratungstermin über das Se-
kretariat (06894-99889-0) oder online über das Anmeldeformular auf 
unserer Homepage.

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Feuerwehr nimmt Gerätehaus  
in Rohrbach offiziell in Dienst
Am vergangenen Wochenende stellten die Stadtverwaltung und die 
Freiwillige Feuerwehr St. Ingbert das neue Gerätehaus in Rohrbach 
offiziell in Dienst. Nach ca. 2-jähriger Bauzeit rücken die ehrenamt-
lichen Retter vom Standort Hinter den Gärten zu Einsätzen aus. Der 
Neubau wurde erforderlich, da das alte Gerätehaus in der Oberen Kai-
serstraße nicht mehr den heutigen Anforderungen und Vorschriften 
genügte. Zudem war das Gebäude mit den Jahren zu klein gewor-
den.
Zu den rund 250 Gästen zählten der Minister für Inneres, Bauen und 
Sport, Reinhold Jost, Oberbürgermeister Ulli Meyer, Landesbrandin-
spektor Timo Meyer, Kreisbrandmeister Thomas Hauck, der Präsident 
des saarländischen Feuerwehrverbandes, Manfred Rippel und viele 
Vertreter aus der Blaulichtfamilie und den Hilfsorganisationen.
Das neue Feuerwehrgerätehaus wurde als zweigeschossiges Gebäu-
de auf dem Grundstück zwischen Marktplatz und der Straße Hinter 
den Gärten errichtet. Hierbei machte man sich die Hanglage des 
Grundstücks zunutze. Im Erdgeschoss – auf Straßenniveau - befindet 
sich die Fahrzeughalle für vier Fahrzeuge mit den Sozialräumen. Im 
Untergeschoss ist ein großer Schulungsraum mit Küche und WC-An-
lagen untergebracht.
Nach neusten Standards wurde das Gebäude energetisch gedämmt. 

Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe heizt das Gebäude und sorgt für 
Warmwasser. Ein Gasbrennwertgerät ergänzt die Pumpe.
Sowohl Minister Reinhold Jost, als auch Oberbürgermeister Ulli  
Meyer wünschten den Feuerwehrfrauen und -männern eine all-
zeit gesunde Rückkehr von den Einsätzen. Zudem dankten Sie den  
Ehrenamtlichen für ihr Engagement.

Alle Gäste versammelten sich vor dem neuen Feuerwehrgerätehaus in 
Rohrbach Bild: Alex Weber

Werner Mansfeld für 80-Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr geehrt
Der 93-jährige Werner Mansfeld wurde für 80 Jahre Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr St. Ingbert geehrt. Er ist  
somit der dienstälteste Feuerwehrmann in der Stadt.

Werner Mansfeld (vorne) wird für 80-Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr geehrt. V.l.n.r. Wehrführer Jochen Schneider, Löschbezirksführer 
Rohrbach Michael Michaeli, Laudator und Löschbezirksführer IGB-Mit-
te Wolfram Zintel, Präsident LFV Manfred Rippel, Oberbürgermeister Ulli 
Meyer, Minister Reinhold Jost, Landesbrandinspekteur Timo Meyer und 
Bert Zitt Bild: Alex Weber
Laudator Wolfram Zintel, Löschbezirksführer in St. Ingbert, blickte 
auf die vergangenen 80 Jahre und das Wirken von Werner Mansfeld 
zurück. In den Kriegsjahren 1943 trat er in den Feuerwehrdienst ein. 
Den Dienst verrichteten die Mitglieder damals in einer ständigen 
Feuerwache, die in einem Luftschutzbunker in der Blieskastler Straße 
eingerichtet war. Das Einsatzgebiet erstreckte sich dabei bis nach  
Pirmasens und Frankenthal. Nach Kriegsende startete er seine weitere  
Feuerwehrkarriere in der Freiwilligen Feuerwehr und besuchte ab 
1951 Lehrgänge auf der Landesfeuerwehrschule.
Wolfram Zintel lobte ihn als Feuerwehrspezialisten, der einen aus-
gesprochenen Sachverstand für das Feuerwehrgerät mitbrachte. Als 
ehemaliger Maschinenschlosser, der bei der damaligen Firma Kaiser 
arbeitete, war er bei Einsätzen Tag und Nacht unterwegs um in Not-
situationen zu helfen. Ob beim Waldbrand 1976, bei dem 40 ha Wald 
den Flammen zum Opfer fielen oder bei einem Wohnhausbrand in 
der Kaiserstraße an einem Heiligabend mit sechs Toten. Stets konn-
ten sich seine Feuerwehrkameraden auf ihn verlassen. Vielen Men-
schen rettete er das Leben.
Über den Einsatz- und Übungsdienst hinaus engagierte sich Werner 

24-Std. Betreuung24-Std. Betreuung
bei Ihnen zuhause
Tel . 0178 - 4 05 29 94
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Mansfeld auch bei der Unterhaltung der Brunnen in den St. Ingberter 
Wäldern oder beim Marienrelief. Zudem war er lange Jahre Mitglied 
bei der Feuerwehrkapelle „Sperrige Gütern“. Als Hornist zeigte er sein 
musikalisches Können.
Löschbezirksführer Zintel schloss die Laudatio mit den Worten: „Du 
hast 80 Jahre St. Ingberter Feuerwehrgeschichte mitgeschrieben,  
gemäß dem Motto „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr.“
Im Anschluss erhielt Werner Mansfeld die Ehrung durch Innenminis-
ter Reinhold Jost, Oberbürgermeister Ulli Meyer und den Präsidenten 
des Landesfeuerwehrverbandes, Manfred Rippel, sowie Bert Zitt vom 
Kreisfeuerwehrverband.

Mehrere Einsätze – u.a. Brand eines Busreifens 
auf der A6
Die Freiwillige Feuerwehr brachte ein einsatzreiches Wochen- 
ende hinter sich.
Am Freitagabend, 12.05.23 rückten die Löschbezirke Rohrbach und 
Hassel zu einem vermeintlichen PKW-Brand auf die A6 aus. Einen 
Brand stellten die Feuerwehrfrauen und -männer nicht fest. Es han-
delte sich um einen technischen Defekt. Nach der Kontrolle mittels 
Wärmebildkamera konnten die Einsatzkräfte Entwarnung geben.
Am Muttertag, 14.05.2023, hatten die Ehrenamtler alle Hände voll 
zu tun. Gegen 7:15 Uhr rückten die Retter zu einer Notfalltüröffnung 
in die St. Ingberter Innenstadt aus. Ein Hausnotrufgerät hatte Alarm 
ausgelöst. Die Bewohnerin konnte glücklicherweise wohlauf vorge-
funden werden. Am Nachmittag folgten gleich drei Einsätze. In St. 
Ingbert unterstützten die Einsatzkräfte den Rettungsdienst, in Has-
sel wurde ein Baum auf einer Fahrbahn gemeldet. Die Einsatzkräf-
te konnten keine Verkehrsbehinderung im Bereich der Fischerhütte 
feststellen.

Am Sonntagabend strandete eine 45-köpfige Reisegruppe aus Frank-
reich in St. Ingbert. Der Reifen ihres Reisebusses fing feuer.
Bild: Florian Jung
Zu einem größeren Einsatz rückten gegen Abend die Löschbezirke St. 
Ingbert, Hassel und Rohrbach aus. An der Auffahrt St. Ingbert-Mitte 
meldeten Passanten einen Busbrand. Ein Reifen hatte zuvor Feuer ge-
fangen. Der Busfahrer und Ersthelfer dämmten das Feuer mit Feuerlö-
schern ein. Die anrückende Feuerwehr kontrollierte den abgelösch-
ten Brandbereich und reinigten die Fahrbahn. Der Bus war nicht mehr 
fahrbereit. Die 45-köpfige Reisegruppe aus Frankreich hatte großes 
Glück im Unglück. Ein Feuerwehrangehöriger aus St. Ingbert, der  
einen Reisebus besitzt, hilf kurzfristig aus. Die gestrandete Reisegruppe 
brachte er wohlbehalten am Abend in die Nähe der Stadt Reims.

 können.
Wird ein Flächen- oder Waldbrand, auch ein Entstehungsfeuer, ent-
deckt, so sollte umgehend die Feuerwehr über Notruf 112 alarmiert 
werden. Bild: F. Jung – Feuerwehr

PolitikP

CDU-Ortsverband Hassel
Der CDU-Ortsverband Hassel herzlich ein zu seinem alljährlich 
am Pfingstmontag, dem 29. Mai, stattfindenden Sommerfest. 
Es ist ein gemütliches Fest für Jung und Alt. Ab 11 Uhr trifft man sich 
zum Frühschoppen im idyllischen Fröschenpfuhl, der auch über ei-
nen Kinderspielplatz verfügt. Danach erwarten die Besucher neben 
Erbsensuppe mit Wurst auch saarländische Schwenker mit Kartof-

felsalat und Rostwürste. Die Erbsensuppe wird in der Feldküche von  
Fredi Körner und Norbert Schmelzer (früher Café Waldfriede) zube-
reitet. Ferner werden wieder Kaffee und selbstgebackener Kuchen im 
Angebot sein. 

Am Getränkestand werden Hasseler CDU-Ortsrats- und Stadtratsmit-
glieder bedienen. Des Weiteren werden CDU-Politiker aus dem Land, 
dem Kreis, der Stadt und aus Hassel für die Anliegen der Bürger im 
lockeren Rahmen ansprechbar sein. 

***
Helferfest und Ehrungen bei der CDU Hassel 2023
Der CDU-Ortsverband Hassel hatte zum Helferfest und Mitgliedereh-
rungen eingeladen, bei dem es Gegrilltes und Salate gab. Das Helfer-
fest war für alle diejenigen gedacht, die sich beim Grombeerebrode 
und CDU-Sommerfest am Pfingstmontag engagiert hatten. Vorsit-
zender Christian Schwarz betonte, dass er sich nicht nur bei den  CDU-
Helfern aus Hassel und St. Ingbert-Mitte bedanken möchte, sondern 
auch bei den Helfern aus den Hasseler Vereinen. Für künftige Feste 
werden viele Helfer immer wichtiger.
Geehrt wurden anschließend Mitglieder für 50, 40 und 25 Jahre CDU-
Zugehörigkeit. Für 40 Jahre geehrt wurden Manfred Bauer, Markus 
Hauck, und Christa Strobel.
Die Ehrungen wurden von der CDU-Kreisvorsitzenden Jutta-Schmitt-
Lang (MdL) vorgenommen. Sie hat diese Ehrungen gerne durchge-
führt, denn „für mich ist es ein Anliegen, die Mitglieder auszuzeich-
nen, die lange engagiert dabei sind und herausragende Arbeit 
geleistet haben, die vorangehen und anregen. Wichtig für eine Volks-
partei wie die CDU sind sowohl Jugendliche, erfahrene Kräfte und  
ältere Mitglieder.“
Neben der entsprechenden CDU-Nadel erhielten die Geehrten noch 
ein Exemplar der Geschichte des CDU Ortsverbandes Hassel von der 
Gründung bis 2022. Christa Strobel hat sie in langjähriger Arbeit mit 
vielen Fotos, Texten, die durch Quellen belegt sind, erarbeitet. Die 
Chronik lebt auch von vielen mündlichen Beiträgen von noch leben-
den Mitgliedern wie Markus Derschang, Michael Rinck und Werner 
Schäfer. Das Werk liegt in gedruckter Form vor und kann zum Preis 
von 3 Euro erworben werden. Bestellungen an: cs.schwarz@gmx.de 
oder strobel.christa@gmx.de.
Berichte und Foto: Christa Strobel – hassel.saarland

Großer Zuspruch beim Maibaumstellen der SPD 
Rohrbach

Nach drei Jahren Pause konnte das Maibaumstellen der SPD Rohr-
bach wieder wie gewohnt auf dem Vorplatz der Rohrbachhalle mitten 
im Ort stattfinden. Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Rohrbach setzten eine schöne Birke in die Bodenhülse. Im 
Anschluß an die Festrede gab es Livemusik von „Mittendrin“. Familie 
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Weber, die seit einigen Wochen den Geistkircher Hofladen betreibt, 
bot verschiedene Grillwürste an. Der Zuspruch zu der Veranstaltung 
war derart groß, daß zwischenzeitlich das Faßbier auszugehen drohte.  
Dank der Hilfe der Wirtin eines nahegelegenen Speiselokals konnte 
kurzfristig Nachschub organisiert werden.
Text und Foto: Herdis Behmann (Vorsitzende SPD Rohrbach)

St. Ingbert | MitteS

VdK Sozialverband St. Ingbert
Der VdK-Ortsverband St. Ingbert veranstaltet am 03. Juni 2023 
um 17:00 Uhr in der Stadionklause des SV - St. Ingbert sein Som-
mer/Grillfest.
Mitglieder des VdK St, Ingbert können sich ab sofort bis zum 27. Mai 
2023 bei Herrn Klaus Mielchen, Telefon 06894-6768 anmelden.
Wenn Sie ihren Ehe/Lebenspartner gerne zu dieser Veranstaltung 
mitbringen möchten und dieser nicht im VdK ist müssen wir einen 
Unkostenbeitrag erheben.
Nächster Stammtisch am 31. Mai 2023
Für den nächsten Stammtisch am 31. Mai 2023 im Vereinslokal der 
Stadionklause des SV St. Ingbert, konnten wir Frau Elke Müller von 
der AWO St. Ingbert als Referentin mit dem Thema "Fit und Mobil im 
Alter - Senioren für Senioren" für unsere Infoveranstaltung einladen.
Eine Voranmeldung bis zum 26. Mai 2023 bei Herrn Klaus Mielchen, 
Telefon 06894-6768 ist dringend erforderlich.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK Ortsverband St. Ingbert

RohrbachR
Aquaristik- und Terraristikbörse der Aquarien- 
und Terrarienfreunde Ludwigia
Am Sonntag, den 21. Mai, findet von 10-12 Uhr die monatliche 
Tauschbörse der Aquarien- und Terrarienfreunde Ludwigia e.V. 
im "Bürgerhaus Rohrbach", Obere 
Kaiserstraße 136 in, St. Ingbert-Rohr-
bach statt.
Wie immer erwartet den Besucher dort 
ein reichhaltiges Angebot an selbst ge-
züchteten Aquarien- und Terrarientie-
ren (diverse Schauinsekten) sowie Was-
serpflanzen und gebrauchtem Material. 
Der Eintritt ist frei! Weitere Informatio-
nen finden sie im Internet unter: 
www.aquarienverein-ludwigia.de

Kneipp-Verein  
Rohrbach e.V.
Kaffeenachmittage beim Kneipp-
Verein Rohrbach
Jeden Mittwoch öffnet der Kneipp-Ver-
ein Rohrbach den Kneipp-Treff in der 
Oberen Kaiserstr. 50 in Rohrbach zu 
einem gemütlichen Beisammensein. 
Zu selbstgebackenen Kuchen, Kaffee 
und auch anderen Getränken lädt das 
Kneipp-Team alle, auch Nichtmitglie-
der ab 14.30 Uhr recht herzlich ein. Im 
„Kneipp-Treff“ haben jung gebliebe-
ne Erwachsene unter dem Motto „Ge-
meinsam statt Einsam“ die Möglichkeit, 
andere Menschen zu treffen, sie kennen 
zu lernen und ein paar beschauliche 

Stunden zu genießen. Info unter der Telefonnummer 06894-580 888 
und www.kneippverein-rohrbach.de.
Spazieren mit dem Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Jeweils am 1. Mittwoch im Monat lädt der Kneipp-Verein Rohrbach 
alle zu einem gemütlichen Spaziergang ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
an der Rohrbachhalle mit einem gemeinsamen Abschluss im Kneipp-
Treff mit Kaffee und Kuchen.
Info unter Tel. 06894 580 888, Email: kneippverein-rohrbach@aol.com, 
www.kneippverein-rohrbach.de
Step-Aerobic beim Kneipp-Verein Rohrbach
Der Kneipp-Verein Rohrbach bietet montags einen Step-Aerobic-Kurs 
unter Leitung von Ursula Ritter an. Er findet von 19 bis 20 Uhr in der 
Pestalozzischule in Rohrbach statt. Wenn Sie bei Musik nicht stillhal-
ten können, dann ist Step-Aerobic genau das Richtige. Nicht nur Ihr 
Herz-Kreislauf System wird auf Vordermann gebracht, sondern auch 
Ihre Muskeln werden gedehnt und gekräftigt und so die Gelenkig-
keit und Ausdauer gestärkt. Ob verspannter Nacken, schmerzender 
Rücken, Stress im Büro oder ein paar Pfunde zu viel, die Kombinati-
on aus Herz-Kreislauf- und Muskeltraining ist die ideale Therapie. Die 
vielen Schrittkombinationen und die intensive Armarbeit halten die 
Pulsfrequenz hoch, die mitreißende Musik sorgt für die entsprechen-
de Motivation und den Spaß.  Anmeldung und Information: Christel 
Michély Fickinger, Tel. 06894580888, Email: kneippverein-rohrbach@
aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de
Vorankündigung für Ihren Terminkalender – 95 Jahre Kneipp-
Verein Rohrbach e.V.
Am Sonntag,18. Juni feiert der Kneipp-Verein Rohrbach 95 Jahre mit 
einem Kneipp-Gesundheitstag unter dem Motto „Gemeinsam natür-
lich leben“ unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Prof. 
Dr. Jur. Ulli Meyer. 
Begonnen wird mit einem Gottesdienst um 10.30 Uhr beim „Kneipp-
Treff“ mitgestaltet von Frauenschola St. Johannes für alle lebende 
und verstorbene Mitglieder des Kneipp-Vereins Rohrbach. Anschlie-
ßend wird ein gemütliches Beisammensein im und um den Kneipp-
Treff, Obere Kaiserstraße 50 in Rohrbach angeboten mit einem Früh-
schoppen, anschließendem Mittagessen in Kooperation mit der 
Gaststätte „Luitpoldslust“, Salatbuffet und selbst gebackenen Kuchen 
am „Kneipp-Treff“ und im Hof von „Luitpolds-Lust“. Alle Gäste aus nah 
und fern sind herzlich willkommen. Verschiedene Aktionen, Vorfüh-
rungen und kleine Überraschungen runden das Fest ab. Und wer den 
„Kneipp-Treff“, in der Oberen Kaiserstr. 50 in Rohrbach noch nicht 
kennt kann dies an diesem Tag gerne nachholen.
Information: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: 
kneippverein-rohrbach@aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de



KW 21-22/2023 24.05.2023 – 07.06.202313

OberwürzbachO
Information für Anwohner 
Das Dorffest in Oberwürzbach findet am 15. und 16. Juli 2023 statt. 
Die Hauptstraße in Oberwürzbach wird ab Freitag, 14.07.2023, 18 Uhr, 
bis Montag, 17.07.2023, 13 Uhr, voll gesperrt. Der Durchgangsverkehr 
wird über die Friedhofstraße umgeleitet.

19. Kunst- und Hobbyausstellung am 30. April 
und 01. Mai 2023 in der Oberwürzbachhalle
Erfolg übertraf alle Erwartungen.
Am 30. April 2023 war es wieder so weit. Nach der Corona-Pandemie 
konnte endlich wieder in Oberwürzbach, die alle 2 Jahre stattfinden-
de, 19. Kunst- und Hobbyausstellung stattfinden.

Ortsvorsteherin Lydia Schaar eröffnete die Ausstellung

Pünktlich um 09.30 Uhr eröffnete Ortsvorsteherin Lydia Schaar offizi-
ell die 19. Kunst- und Hobbyausstellung 2023 in Oberwürzbach.
Außer den Ausstellern, Mitgliedern des Ortsrates und dem Rohrba-

cher Ortsvorsteher Roland Weber, konnte Sie auch Maximilian Raber, 
MdL und die Besucher herzlich begrüßen. 43 Aussteller präsentierten 
in der Oberwürzbachhalle an den beiden Tagen ihre Angebote.

Sie dankte nochmals allen Beteiligten (Helfer und Teilnehmer) die zu 
dieser Ausstellung beigetragen haben.  Fotos: Lydia Schaar

Kirchenchor Oberwürzbach feiert 100-jähriges 
Bestehen
Festkonzert „Die Schöpfung“ am Sonntag, 4. Juni um 17 Uhr, in 
der Oberwürzbacher Kirche "Herz Jesu" 
In diesem Jahr feiert der Kirchenchor von Oberwürzbach sein 100-jäh-
riges Bestehen. Es ist ein schöner Brauch, zu einem Jubiläum auf  
herausragende Ereignisse zurückzublicken. In Oberwürzbach macht 
man dies auf musikalische Art und hat für das Festkonzert in bezeich-
nender Weise „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn gewählt.
Bereits in der Vergangenheit hatte der Chor schon viele große Werke 
aus der Musikliteratur aufgeführt, darunter „Gloria in C“ von Antonio 
Vivaldi, „Te Deum“ von M. A. Charpentier, die „Krönungsmesse“ von 
W. A. Mozart und auch das „Weihnachtsoratorium“ von J. S. Bach, das 
zwischenzeitlich sogar ein zweites Mal zur Aufführung kam.
Für die Planung und Organisation dieser Konzerte sowie auch für 
kleinere musikalische Events innerhalb des Jahresverlaufs wurde vor 
einigen Jahren eigens der Förderverein für Kirchenmusik in Ober-
würzbach e. V. gegründet, der im Kern aus den Aktiven des Kirchen-
chores besteht. Ergänzt und auch gefördert werden diese Initiatoren 
durch Freunde, Gönner und Sponsoren, die sich im Ort für den Erhalt 
und auch für die Weiterentwicklung der Musik in der Pfarrgemeinde 
Oberwürzbach engagieren.
Festkonzert mit 50 Sängerinnen und Sängern
Chorleiter Jürgen Meyer steht seit gut 20 Jahren am Dirigentenpult. 
Er führt den Chor mit den wöchentlichen Probestunden durch den 
kirchlichen Jahresverlauf und erarbeitet gleichzeitig auch die Kon-
zertreife. In seiner Frau Bernadette Meyer, die Gesangspädagogin 
und auch studierte Sopranistin ist, hat er eine sehr professionelle 
Unterstützung. In regelmäßigen Abständen werden Chorschulun-
gen veranstaltet, um die Sängerinnen und Sänger, die allesamt Lai-
en sind, für Konzerte, Aufführungen oder auch für die musikalische 
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 Begleitung von Festgottesdiensten fit zu machen. Verstärkung findet 
der Chor für jedes größere Konzertvorhaben, indem man zu einem 
Projektchor aufruft. Hier folgen immer gerne und auch recht viele in-
teressierte Sängerinnen und Sänger aus befreundeten Chören, um 
gemeinsam ein so herausragendes Werk, wie „Die Schöpfung“, aufzu-
führen. So auch in diesem Jahr.
Gut 50 Personen umfasst aktuell der gesangliche Klangkörper, der 
bei dem Jubiläumskonzert zu hören sein wird. Als Orchester wurden 
saarländische Profimusiker von der Deutschen Radiophilharmonie 
Saarbrücken/Kaiserslautern und dem Staatsorchester verpflichtet. 
Die Solisten sind: Bernadette Meyer, Sopran, Algirdas Drevinskas,  
Tenor, und Vinzenz Haab, Bass/Bariton.

Mit Haydns „Die Schöpfung“ wird ein besonderer musikalischer  
„Leckerbissen“ geboten, der den Höhepunkt des Festjahres des Ober-
würzbacher Kirchenchores darstellt. Die Kompositionen dieses Ora-
toriums berühren den Zuhörer gleichzeitig durch ihre Melodik, den 
dramaturgischen Aufbau und die Texte. Musikalisch wird der Schöp-
fungsakt gemäß der Genesis nachempfunden und sozusagen hör-
bar bebildert. Die Proben laufen auf Hochtouren und wer Gelegen-
heit hat, kann mittwochs an der Oberwürzbacher Kirche auch schon  
einmal einen Vorgeschmack aus der Chorprobe erhaschen, bis „voll-
endet ist das große Werk“.
Karten zum Preis von 18 Euro gibt es im Vorverkauf bei Buchhand-
lung Friedrich, Rickertstraße, und bei Obst- und Blumen Fickinger, 
Hauptstraße in Oberwürzbach. 
Kurzentschlossene können auch an der Abendkasse Karten zum Preis 
von 22 Euro erwerben.
Foto: Pascal Hoffmann

HasselH
Zumba-Charity-Event für die Kita Herz Jesu Hassel
Ein „Zumba Charity Event“ für die Anschaffung von Spielgeräten für 
das Außengelände der Kita Herz Jesu, so die Idee des Fördervereins 
der katholischen Kita Herz Jesu. Deshalb veranstaltete man den zwei-
ten Zumba-Nachmittag in der alten Schulturnhalle Hassel für einen 
guten Zweck. Knapp 60 Teilnehmer kamen zusammen, um zu den 
Klängen von Salsa, Merengue, Cumbia oder Raggaeton mitzutanzen, 
was die Zumbainstruktoren Daniel Osthof und Jennifer Lydorf mit 
Leidenschaft auf der Bühne zeigten. Zwei Stunden mit einer Pause 
wurde kräftig eingeheizt. Sobald die Rhythmen erklangen, herrschte 
Partystimmung.
Zwischendurch konnte man sich bei Getränken und Selbstgebacke-
nem stärken. So kam doch einiges zusammen, damit Dreiräder und 
Bobbycars gekauft werden können. Der rührige Förderverein hat 
schon einen Solilauf veranstaltet, um Gelder für die Kita zu akquirie-
ren. Davon gab es schon ein gesundes Frühstück, das die Vorsitzen-
de des Vereins Caroline Dierstein mit ihrer Vertreterin Katja Schütz 
und Schatzmeister Christian Schwarz zubereitet und serviert hatten.  
Gespendet wurden auch Gummistiefelwagen für jede Gruppe.  
Geplant ist eine Kinderdisco, auf die sich die Kleinen schon freuen.
Bericht: Christa Strobel – hassel.saarland

Biosphären VHSB
Stadtteilrundgang: Historische  
Wasserversorgung in Oberwürzbach
 Am Mittwoch, 14. Juni, lädt die Biosphären-VHS St. Ingbert von 14:30 
bis 16:30 Uhr zu einem Stadtteilrundgang unter der Leitung von Alois 
Ohsiek ein.

Foto: Maria Müller-Lang
Bei der Führung wird die historische Wasserversorgung Oberwürz-
bachs mit seinen zahlreichen Brunnen und Brunnenstuben vorge-
stellt. Da sich das Würzbachtal durch seinen Wasserreichtum aus-
zeichnet – die Ortsbezeichnung Reichenbrunn zeigt dies schon 
deutlich – kommt dem Element Wasser auch im Hinblick auf die Sied-
lungsgeschichte eine bedeutende Rolle zu. Die noch vorhandenen 
Einrichtungen und Brunnenanlagen machen dies auch heute noch 
deutlich.
Treffpunkt: Reichenbrunn, Ortseingang St. Ingbert
Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0927
 
Wahlen: Räte und Bürgermeister in St. Ingbert
Am Donnerstag, 15. Juni von 18 bis 19:30 Uhr, lädt die Biosphären-
VHS St. Ingbert zum Vortrag "Wahlen: Räte und Bürgermeister in  
St. Ingbert" unter der Leitung von Dr. Markus Gestier ein.
Die Wahrheit liegt in den Wahlumschlägen: In lokalen Abstimmun-
gen haben die St. Ingberterinnen und St. Ingberter in einer Zeit des 
Aufbruchs und der Umbrüche in den Fünfziger und Sechziger Jahren 
nach spannenden Wahlkämpfen ihre ehrenamtlichen Repräsentan-
ten gewählt.
Das Ringen der Ratsfraktionen und Stadträte um den besten Weg 
hat die Weichen gestellt für Entwicklungen in unserer Stadt, deren  
Auswirkungen und Ergebnisse uns bis heute betreffen.
Im Rückblick erleben wir spannende politische Auseinandersetzun-
gen im Rat und das Wirken von Persönlichkeiten auf dem Bürger-
meistersessel wie Georg Bleif, Anton Saur und Bernhard Kokott.

Impressum: Herausgeber MTYPE media GmbH, Untertürkheimer Str. 21a, 
66117 Saarbrücken, Tel. 0681/58850, www.mtypemedia.de, igb@mtypemedia.de  
Verantwortlich im Verlag:  Für den redaktionellen Teil Patric Kruchten, für den 

Anzeigenteil Peter Kruchten, Alexandra Linsel
Bezugsbedingungen und -möglichkeiten: Kostenlose Zustellung an alle 
Haushalte in St. Ingbert und ihren Ortsteilen. Bei Nichtlieferung bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag, darüberhinaus sind weitere Schadensersatzan-
sprüche ausdrücklich ausgeschlossen. Für Manuskripte und Fotos übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste.  
Fotos: © MTYPE media GmbH, stock.adobe.com, Stadt St. Ingbert

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850
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Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Heimat- und  
Verkehrsverein St. Ingbert statt.
Veranstaltungsort: VHS-Geschäftsstelle, Kaiserstraße 71, Schulungs-
raum EG
Direktlink zur Anmeldeseite: https://www.vhs-igb.de/1.0928V
Anmeldung und weitere Infos bei Frank Ehrmantraut: Tel. 06894 
13-726, E-Mail: vhs@st-ingbert.de, www.vhs-igb.de
 

Wenn Sie unverschuldet in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt worden sind, brauchen Sie sofort fachlich qualifi-
zierte Hilfe eines Profis, die es Ihnen ermöglicht, dass 
Ihre berechtigten Schadenersatz- oder Schmerzensgeld-
ansprüche bei dem gegnerischen Haftpflichtversicherer 
vollständig und schnell reguliert werden, ohne dass Sie 
diese Hilfe im Regelfall auch nur einen einzigen Cent 
kostet. Bevor Sie teures Lehrgeld zahlen, vertrauen Sie 
auf Erfahrung, Kompetenz und Sachkenntnis unserer

Erfahrungs-Schatz spart Lehrgeld

REchtSanwäLtE
Dieter Grotjahn, Verkehrs- und Mietrecht
Wendelin Drescher, Verkehrs- und Familienrecht
Axel Hilpert, Verkehrs- und Arbeitsrecht
Daniela Stuppi, Miet- und Verkehrsrecht

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de

www.mtypemedia.de@

Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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Der Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid

2022 gefördert, 2023 für Sie verfügbar. 
Wir geben Ihnen unsere Umweltprämie!

NEFZ Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid  Gesamtverbrauch: Stromverbrauch 
(kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch Benzin (l/100 km) kombiniert 1,7. CO₂-Emission 
(g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Test-
zyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die Kfz-Steuer 
wird auf Basis der WLTP-Werte errechnet.

Sichern Sie sich eines unserer 2022er Händlerfahrzeuge als  jungen Gebrauchten. Bei Kauf 
nach Ablauf unserer  Haltefrist gem. Förderbedingungen ziehen wir die an uns ausgezahlte 
 staatliche  Umweltprämie vom Verkaufspreis ab.

Eclipse Cross Plug-in Hybrid Select, 2.4 Benziner 72 kW (98 PS) 4WD, Elektromotoren vorn 
60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS), elektrische Reich-
weite bis zu 61 km (nach NEFZ), verschiedene  Farben, Händlerzulassung, z.B. Erstzulassung 

Die an uns ausgezahlte 2022er staatliche Umweltprämie wurde im Preis eingerechnet.

20.12.2022
Unser Hauspreis bei Kauf ab 20.05.2023

Ab 34444 EUR
Preis gilt bei Kauf ab 20.05.2023 - Bestellen Sie jetzt vor und sichern Sie sich Ihr Fahrzeug!

Auto Bickar & Wagner GmbH 
Im Talgarten 2-4
66386 St. Ingbert / Rohrbach
Telefon 06894/53535
www.bickar-wagner.de

Rohrbacher Pflegedienste

• Polizei 110
• Feuerwehr 112
• Notruf 112
•  Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Tagespflege
0 68 94 / 570 580

•  Ambulanter Pflegedienst  
Bleif   0 68 94 / 570 580

•  Kreiskrankenhaus  
St. Ingbert 0 68 94 / 10 80

• Uniklinik HOM 0 68 41 / 1 60
• Krankenhaus Sulzbach 0 68 97 / 57 40
•  Pflegestützpunkt 

Saarpfalz-Kreis 0 68 41 / 1 04 - 71 34




